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Terminübersicht  

 über die bei den Strafkammern des Landgerichts Gera  

im August 2026 geführten erstinstanzlichen  
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I) Neu anberaumte Hauptverhandlungstermine für den Monat August 2026 

9. Strafkammer (Az. 9 KLs 411 Js 27476/21) 

Tatvorwürfe:  schwerer sexueller Missbrauch von Kindern, Vergewaltigung     

Tatort:   Gera  

Tatzeit:   24.09.2021  

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

24.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

25.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

28.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Die Staatsanwaltschaft legt einem zur Tatzeit 29-jährigen Deutschen zur Last, nach einer 

Feierlichkeit ein 12-jähriges Mädchen vergewaltigt zu haben. Der Angeklagte soll sich am 

Folgetag selbst der Polizei angezeigt haben. 
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3. Strafkammer (Az. 3 Ks 270 Js 25021/24) 

Tatvorwürfe:  Mord, verbotenes Kraftfahrzeugrennen u.a.  

Tatort:   Oberoppurg  

Tatzeit:   19.07.2024 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

18.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

20.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

08.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

09.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

16.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

18.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

24.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Das Landgericht Gera hat einen afghanischen Staatsangehörigen am 19.05.2025 wegen 

Mordes in Tateinheit mit versuchtem Mord, gefährlicher Körperverletzung, verbotenem 

Kraftfahrzeugrennen mit Todesfolge und Gefährdung des Straßenverkehrs zu einer 

lebenslangen Freiheitsstrafe verurteilt (Az. 1 Ks 270 Js 25021/24). Die hiergegen gerichtete 

Revision des Angeklagten hatte überwiegend Erfolg. Der Bundesgerichtshof hat das Urteil im 

Schuld- und Strafausspruch mit Teilen der hierzu getroffenen Feststellungen aufgehoben und 

zur erneuten Verhandlung an das Landgericht zurückverwiesen (Az. 4 StR 441/25). Grund für 

die Zurückverweisung waren nach Auffassung des Revisionsgerichts unzureichende 

Feststellungen zum Tötungsvorsatz des Angeklagten. Die 3. Strafkammer hat somit erneut 

über den Sachverhalt zu befinden, wobei jedoch weite Teile der Feststellungen zum 

Unfallgeschehen bestehen bleiben.  

Der Angeklagte befindet sich weiterhin in Untersuchungshaft.  
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11. Strafkammer (Az. 11 KLs 820 Js 32750/22) 

Tatvorwürfe:  Handel mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge u.a.  

Tatort:   Raum Saalfeld 

Tatzeit:   Oktober 2020 bis April 2023 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

31.08.2026 09:30 Uhr Haus 2, Saal 003 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Das Landgericht Gera hat zwei deutsche Staatsangehörige am 22.05.2024 wegen 

Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge in 12 Fällen, Handeltreibens 

mit Cannabis in sechs Fällen sowie unerlaubten Erwerbs von Cannabis zu 

Gesamtfreiheitsstrafen von elf Jahren bzw. sechs Jahren und neun Monaten verurteilt (Az. 7 

KLs 820 Js 32750/22). Daneben wurde die Unterbringung eines der Angeklagten in einer 

Entziehungsanstalt (§ 64 StGB) angeordnet. Die hiergegen gerichtete Revision der 

Angeklagten hatte einen Teilerfolg. Der Bundesgerichtshof hat das Urteil im Ausspruch über 

die Freiheitsstrafen, die Verhängung der Maßregeln und die Einziehung von Taterträgen 

aufgehoben und zur erneuten Verhandlung an das Landgericht zurückverwiesen (Az. 2 StR 

547/24). Der Schuldspruch ist indes in Rechtskraft erwachsen. Nach Auffassung des 

Revisionsgerichts habe das Landgericht u.a. seine Annahme vollständig erhaltener 

Schuldfähigkeit nicht nachvollziehbar begründet. Auch die Begründung der angeordneten 

bzw. unterlassenen Unterbringung im Maßregelvollzug weise Rechtsfehler auf. Die 11. 

Strafkammer hat somit erneut über die Strafen, die Unterbringung der Angeklagten im 

Maßregelvollzug und die Einziehung von Taterträgen zu befinden.  

Die Angeklagten befinden sich weiterhin in Untersuchungshaft.  
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3. Strafkammer (Az. 3 KLs 411 Js 10769/24) 

Tatvorwürfe:  Vergewaltigung    

Tatort:   Hohenleuben  

Tatzeit:   16.02.2024 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

11.08.2026 14:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

19.08.2026 09:00 Uhr  Haus 2, Saal 007 

21.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

24.08.2026 09:00 Uhr Haus 6, Saal 109 

26.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Die Staatsanwaltschaft legt einem zur Tatzeit 35-jährigen Tunesier zur Last, während eines 

Haftaufenthalts einen Mitgefangenen unter Vorhalt einer Rasierklinge zum 

Geschlechtsverkehr gezwungen zu haben.  

Der Angeklagte befindet sich weiterhin in Strafhaft.  
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7. Strafkammer (Az. 7 KLs 203 Js 404277/26) 

Tatvorwürfe:  versuchte schwere Brandstiftung   

Tatort:   Greiz   

Tatzeit:   12.02.2026  

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

06.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

10.08.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

13.08.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

17.08.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

25.08.2026  11:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Einer 41-jährigen Frau deutscher Staatsangehörigkeit wird zur Last gelegt, versucht zu haben, 

am 12.02.2026 das Dienstgebäude der Polizeiinspektion Greiz in Brand zu setzen, indem sie 

mittels eines Feuerzeuges eine darin befindliche Pinnwand angezündet haben soll.  

Nach den Ermittlungen der Staatsanwaltschaft leidet die Beschuldigte an einer schweren 

psychischen Erkrankung und handelte daher schuldlos, weshalb ein sog. Sicherungsverfahren 

(§ 413 StPO) gegen sie geführt wird.  

Die Beschuldigte ist einstweilig im Maßregelvollzug untergebracht.  
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3. Strafkammer (Az. 3 Ks 130 Js 26502/25) 

Tatvorwürfe:  versuchter Mord  

Tatort:   Gera  

Tatzeit:   05.11.2025 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

19.08.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

07.09.2026 09:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

14.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

15.09.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

17.09.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

28.09.2026 09:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

01.10.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Einem 40-jährigen Mann deutscher Staatsangehörigkeit wird zur Last gelegt, am 05.11.2025 

eine Wohnungstür in einem Mehrfamilienhaus mittels eines Brandbeschleunigers in Brand 

gesetzt zu haben, um eine in der Wohnung befindliche Person zu töten. Das Feuer konnte 

rechtzeitig gelöscht werden. Der Geschädigte erlitt eine Rauchgasvergiftung.  

Der Angeklagte ist einstweilig im Maßregelvollzug untergebracht.   
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7. Strafkammer (Az. 7 KLs 630 Js 22865/25) 

Tatvorwürfe:  tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte, gefährliche 

Körperverletzung u.a.   

Tatort:   Eisenberg   

Tatzeit:   08.08.2025 und 20.08.2026 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

03.08.2026 14:30 Uhr Haus 2, Saal 103 

05.08.2026 08:30 Uhr Haus 2, Saal 103 

07.08.2026 08:30 Uhr Haus 2, Saal 003 

19.08.2026 13:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

20.08.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

25.08.2026 08:30 Uhr Haus 6, Saal 019 

26.08.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

01.09.2026 11:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

03.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 007 

04.09.2026 09:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

15.09.2026 09:00 Uhr Haus 6, Saal 019 

16.09.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 103 

18.09.2026 13:00 Uhr Haus 2, Saal 003 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Einem 56-jährigen Mann deutscher Staatsangehörigkeit wird vorgeworfen, am 08.08.2025 

nach der Beschädigung eines Schaufensters in Eisenberg einer Frau mit einem Fotostativ ins 

Gesicht geschlagen, diese bedroht und zur Herausgabe ihres Mobiltelefons gedrängt zu 

haben. Während seiner Flucht vor eintreffenden Polizeikräften soll er versucht haben, einen 

Polizisten mit dem Fotostativ zu schlagen.  

Zudem soll der Angeklagte am 20.08.2026 eine Glastür und einen Geldautomaten in einer 

Bankfiliale in Eisenberg beschädigt haben. Bei dem deshalb ausgelösten Polizeieinsatz soll er 

Polizeibeamte mit einem Messer bedroht und einen Polizisten durch Schläge verletzt haben. 

Der Angeklagte ist einstweilig im Maßregelvollzug untergebracht.  
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1. Strafkammer (Az. 1 KLs 180 Js 10483/25) 

Tatvorwürfe:  versuchte besonders schwere räuberische Erpressung    

Tatort:   Jena   

Tatzeit:   03.04.2025 

 

Verhandlungstermine: 

- öffentlich - 

18.08.2026 11:30 Uhr - bitte Aushang 
entnehmen -  

20.08.2026 10:00 Uhr  - bitte Aushang 
entnehmen - 

25.08.2026 10:00 Uhr - bitte Aushang 
entnehmen - 

27.08.2026 10:00 Uhr - bitte Aushang 
entnehmen - 

 

Wesentlicher Sachverhalt: 

Einem 24-jährigen Mann russischer Staatsbürgerschaft wird zur Last gelegt, in der Nacht des 

03.04.2025 in der Jenaer Innenstadt einen Mann zusammen mit zwei weiteren Personen unter 

Vorhalt eines Messers zur Herausgabe von Bargeld gedrängt zu haben. Der Geschädigte 

konnte vor der Herausgabe des Geldes flüchten, sodass es beim Versuch blieb.   
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Allgemeine Hinweise 

 

Bis zu einer Verurteilung der Angeklagten gilt die Unschuldsvermutung (Art. 20 Abs. 3 GG; 

Art. 6 Abs. 2 EMRK).  

Weitere Auskünfte zu Einzelheiten der angeklagten Taten werden vor Verlesung der 

Anklageschriften in der Hauptverhandlung durch die Pressestelle nicht mitgeteilt. 

Die Verhandlungsübersicht sowie etwaige Nachträge können zudem auf der Website des 

Thüringer Oberlandesgerichts unter 

https://gerichte.thueringen.de/aktuelles/verhandlungstermine 

abgerufen werden.  

Für die Medienberichterstattung wird darauf hingewiesen, dass im Gebäude des 

Justizzentrums Gera außerhalb der Sitzungen Bild- und Tonaufnahmen grundsätzlich möglich 

sind. Aus Gründen der Sicherheit und Ordnung im Gerichtsgebäude steht dies jedoch unter 

dem Vorbehalt einer entsprechenden Anzeige durch den / die Medienvertreter. Diese soll 

möglichst enthalten: 

• Medium und / oder Produktionsfirma, 

• das betroffene Gerichtsverfahren (ggf. mit Angabe des Aktenzeichens) 

• Art und Umfang der geplanten Aufnahmen (zum Beispiel Foto- oder Filmaufnahmen, 

Interviews). 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass der Behördenleiter in besonders gelagerten 

Ausnahmefällen unter Ausübung seines Hausrechts einschränkende Regelungen treffen 

kann.  

Für die Frage von Bild und Tonaufnahmen im Sitzungssaal und dessen 

Eingangsbereich ist der/die jeweilige Vorsitzende Richter/in zuständig. Während der 

Hauptverhandlung (mit deren Beginn durch den Aufruf der Sache) sind Bild- und 

Tonaufnahmen nicht erlaubt. 

Eine Dreh- und Fotogenehmigung kann – wie bisher – schriftlich oder auch per E-Mail an 

lgger.pressestelle@justiz.thueringen.de  beim Landgericht Gera beantragt werden. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Pressesprecher Herrn Förster-Ibara (Tel. +49 

361 57 3544 - 224) oder seine Vertreterin Frau Höfs (Tel. +49 361 57 3544 - 266). 

Bitte geben Sie bei verfahrensbezogenen Rückfragen stets das jeweilige Aktenzeichen an.  

  

https://gerichte.thueringen.de/aktuelles/verhandlungstermine
mailto:lgger.pressestelle@justiz.thueringen.de
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II) Tabellarische Terminübersicht über sämtliche erstinstanzlichen öffentlichen Hauptverhandlungstermine im Monat August 2026 

Az. Tatvorwurf Datum Fortsetzungstermine Uhrzeit Saal 

7 KLs 630 Js 
22865/25 

wg. räuberischer 
Erpressung u.a. 

03.08.2026 

 
 05.08.2026 
07.08.2026 
19.08.2026 
20.08.2026 
25.08.2026 
26.08.2026 
01.09.2026 
03.09.2026 
04.09.2026 
15.09.2026 
16.09.2026 
18.09.2026 

 

14:30 H2-103 

7 KLs 203 Js 
404277/26 

wg. versuchter 
schwerer Brandstiftung 

u.a. 
06.08.2026 

 
 10.08.2026 
13.08.2026 
17.08.2026 
25.08.2026 

 

09:00 H2-007 

7 KLs 270 Js 486/26 
wg. gefährlicher 
Körperverletzung 

10.08.2026 

 
 11.08.2026 
13.08.2026 
19.08.2026 
26.08.2026 
27.08.2026 
02.09.2026 
08.09.2026 
11.09.2026 

 

08:30 H2-103 
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11 KLs 770 Js 
1135/26 

wg. Verbrechens des 
bewaffneten 

Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln u.a. 

10.08.2026 

 
 27.08.2026 
01.09.2026 
15.09.2026 

 

09:00 H2-101 

11 KLs 760 Js 
6414/25 (2) 

wg. gewerbsmäßigen 
Handeltreibens mit 

Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge 

u.a. 

10.08.2026 

 
 13.08.2026 
17.08.2026 
19.08.2026 
21.08.2026 
02.09.2026 
14.09.2026 
21.09.2026 
23.09.2026 
29.09.2026 
30.09.2026 

 

10:15 H6-019 

1 KLs 780 Js 281/26 
wg. bewaffneten 

Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln u.a. 

11.08.2026  13.08.2026 09:00 H2-103 

3 KLs 411 Js 
10769/24 

wg. Vergewaltigung 11.08.2026 

 
 19.08.2026 
21.08.2026 
24.08.2026 
26.08.2026 

 

14:00 H2-103 

3 Ks 110 Js 
22773/25 (2) 

wg. versuchten 
Totschlags 

17.08.2026  20.08.2026 09:00 H2-007 

9 KLs 460 Js 
405922/25 jug 

 
wg. schweren sexuellen 

Missbrauchs von 
Kindern 

17.08.2026 / 10:00 H2-101 
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3 Ks 270 Js 
25021/24 (2) 

wg. Mordes in 
Tateinheit mit 

versuchtem Mord 
18.08.2026 

 
 20.08.2026 
08.09.2026 
09.09.2026 
16.09.2026 
18.09.2026 
24.09.2026 

 

09:00 H2-103 

1 KLs 180 Js 
10483/25 

wg. versuchter 
räuberischer 
Erpressung 

18.08.2026 

 
 20.08.2026 
25.08.2026 
27.08.2026 

 

09:00 - 

3 Ks 130 Js 
26502/25 

wg. versuchten Mordes  19.08.2026 

 
 07.09.2026 
14.09.2026 
15.09.2026 
17.09.2026 
28.09.2026 
01.10.2026 

 

13:00 H2-007 

9 KLs 441 Js 
27476/21 jug 

wg. sexuellen 
Missbrauchs von 

Kindern 
24.08.2026 

 
 25.08.2026 
28.08.2026 

 

09:00 H2-007 

11 KLs 820 Js 
32750/22 (3) 

wg. Handel mit 
Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge 

31.08.2026 / 09:30 H2-003 

 

 


